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Tele iſche Depe che der Danziger Zeitung. Geldſtrafe für jeden verſäumten Tag und zwangzweiſe Ab⸗ welche in der That ihre Entlaſſung gefordert haben, zum Ver⸗ 
0 a len 19. December, 7 u ger Je 3 bolung der Schüller zur Schule. — 88 19-20 bandeln von bleiben zu bewegen. W. T. B.) 
Berlin, 19. Dec. (Abgeordnetenhaus.) Die Wahlen der „Unterhaltung der Volkeſchule“, für welche (§ 21) fol⸗ Italien. [Der Stand der römiſchen Finanzen] 
der Abgeordneten, Dodillet und v. Lyncker wurden bean. gende Grandſätze maßgebend find: 1) Die beſtehenden Schu-] Die „Unita Cattolica“ entnimmt einem Briefe eines römie 
ſtandet. — Das Darlehnskaſſengeſetz für Ostpreußen wurde len bleisen im Befitz ihres Stiftungs-, Grund- und ſonſtigen ſchen Beamten das Folgende: „Es ſcheint mir, daß die Frage 
einftimmig angenommen; § 1 nach der vom Abgeordneten Vermögens, fo wie derjenigen Leiſtungen, welche auf einem | für die Suinnft auf einem ſolchem Puncte angelangt ift, daß 
b. Binde vorgeſchlagenen, die übrigen 88 nach der Faſſun bejonberen Rechtstitel beruhen. In der Provinz Preußen | fie ſich nur löſen läßt darch den, Sturz des Papft- Könige, 
der Commiſſion. ( rgl. unſere geſtrige Morgennummer. verbleist den Schulen vie Rente, welche ſtatt der Gewährung | oder durch die Auflöſung des Königreichs Italien; aber der 
— Der Einnahmeetat des Miniſteriums für landwirth⸗ eines Kulmiſchen Morgens Ackerlandes aus ſiscaliſchen Kaſſen | eine wie der andere Fall kann nicht ohne eine große Kata⸗ 
ſchaftliche Angelegenheiten wurde bewilligt. — Der a gezahlt wird. Dieſelbe kann auf den Antrag des Yiarus ſtrophe eintreten. Der Status quo kann nicht dauern. Die 


auf Errichtung eines landwirthſchaftlichen Muſeums ip nut dem 25 fachen Betrage abgelöst werden. 2) Im Uebrigen [Truppen, welche man auf den Beinen halten muß, obgleich 
einen worden. schaftlich uf find die für eine öffentliche Vollsſchule erforderlichen Mittel | fie ungenügend ſind, verſchliagen den ganzen Peterepfennig 
———— —ñ—— — —— —ů von dem Schulbezirke aufzubringen. 3) Innerhalb des Schul⸗J und noch mehr. Der letzte Feldzug bat dem armen päpfili⸗ 

BAC. Berlin, 18. Decbr. [Unſere Grenzen], fo bezirks haben in der Regel vie bürgerlichen Gemeinden und chen Schatze ungeheure Summen gekoſtet. Die ausgelieferten 
helßt ein Buch von Wolfgang Menzel, bas ſo eben bei Krö⸗ die ſelbſiſtändigen Gutsbezirke für die Schulkeſten aufzukom⸗ J garlbaldiſchen Gefangenen haben mehr als 2000 Lire täglich 


8 ner in Stuttgart erſchieuen iſt. Wir rechnen es dem tapfern men.“ 8 33. „Die Lehrer an den Elementarſchulen in | gefoftet und fagten beim Abſchiede, wenn ſie wiederkämen, 
Berleger der „Schwäbiſchen Volkszeitung“ und faft aller ſonfti⸗ Städten unter 10,000 Einwohnern erhalten freie Wohnung würden fie befiere Maßregeln nehmen.“ 
gen bedeutenden chriſten, welche von der deutſchen Partei in oder eine entſprechende Miethseutſchädigung, und an ander⸗ A* Rußland und Polen. Warſchau, 18. Dec. 


1 Wurttemberg ausgehen, hoch an, daß er, trotz des Berrufs, weitigem Einkommen mindeſtens 200— 250 % Rectoren an [Gudowski. Cenſur für Vorleſungen. Armeelie⸗ 
In welchem der alte „Franzoſenfreſſer“ bei der liberalen Partei Buürgerſchulen ſollen außer der Wohnung nicht unter 400 bis ferung.] Ich ſchrieb Ihnen vor Kurzem von der Berufung 
ſteht, ng nicht geſcheut hat, dieſe Schrift hereuszugeben. Hr. 600 % erhalten. In Städten über 10,000 Einw. können Gudowski's nach Petersburg. Man erfährt jetzt, daß feine 
Krzuer iſt wahrſcheielich eben ſo weit, als wir felbft, daron Die vorſtehenden Minimal⸗Sätze des Gehalts nach Bedürfuiß | Hilfe nur nöthig war zu der mit dem Neujahr zu erfolgenden 
entfernt, ſich alle Anſichten Meuzels anzueignen oder dafür bis auf den doppelten Betrag erhöht werden. Bei mehr⸗ Aufhebung der Commiſſten (Miniſterium) des Innern, und 
einſtehen zu wollen. Wir proteſtiren noch immer gegen die | Halligen Schulen find die Lehrzehälter unter angemefjener | zur definitiven Ueberführung der innern Angelegenheiten des 
alt urſchenſchaftliche Theorie des Ruſſenhaſſes und der natio⸗ Abſtufung fo zu erhöhen, daß der Durchſchnittsbelrag aller [Königreichs in das Minifterium zu Petersburg. Welche Nach⸗ 
nalen Ausſchliez lichkeit; dle Verbrüderung freier Völker iſt Gehälter den Minimalſatz um ein Drittheil Überſteigt.“ § 34. theile für das Königreich dieſe Centraliſation herbeiführen 
N uns kein hobles Gerede, kein übernächtiges Traumgebilde; Die Lehrer auf dem Lande erhalten: 1) freie Wohnung nebſt | muß, braucht man nicht erſt nachzuweiſen. — Die vielen hier 
| wir ſehen vielmehr die Menſchheit in ſteter Annäherung an Wirtbſchaftsraum und den nöthigen Brennbedarf für Küche] wohnenden Deutſchen haben ihre eigene Reſſource, „die Har⸗ 
dieſes Ideal, und zwar gerade auf dem Wege der Bildung | und Haus oder, wenn ſolches nicht in Natur gewährt monie“ genannt. In dieſer Harmonie wurden im vorigen 
ſelbſtſtändiger und mächtiger Nationalitäten. Aber wenn wir | werden kann, eine angemeſſene Entſchädigurg dafür; | Jahre von in Regierungsſchulen angeſtellten deutſchen Pro⸗ 
r lt etwas verſpätete Selbſtvertheldigung gegen den 2) an Land, Neturalien eder Geld jo viel, als feſſoren und Lehrern Vorleſungen in deutſcher Sprache gehal⸗ 
5 Bie ede en noch immer für unzureichend | 34 ihrem ſtandes gemäßen Unterhalte erforderlich iſt.] ten, welche Vorleſungen au 4 für dieſes Jahr arrangirt werden 
halten, ſe daben wir doch heutzutage für die alte Streitfrage Die Höhe dieſes Dienft » Einkommens und die I follen. Allein als der Vorſtand der Harmonie vorſchriftsge 
inen andern Geſichtepankt, old var 30 Jahren. Ale Börne Grund ſatze, nach welchen Landdetatjonen und Naturalien | mäß vie Erlaubniß nachſuchte, wurde ſelche unter einer Bes 
N 2 ſchrieb, vertrat das franz. Volk vie Principien von 1789 und darauf anzurechnen find, werden für jede Provinz durch Bes dingung ertheilt, welche aber die Borlefungen unmöglich machte: 
bei uns herrſchte das Ancien-Regime faſt unbeſtritten; gegen» ſchlus des Provinzial: Landtages, vorbehaltlich der Beſtaͤti⸗ es follen nämlich die Heſte der Polizei frützer zür Cenſur 
wärtig ſinkt das präterianiſche Frankreich zum Schleppträger J gung deſſelben durch vie Stanisregierung, feſtgeſtellt. Dabei J vorgelegt werden. Solche Polizeicenſuren ſind mit ſolchen 
des Be timismus und Ultramontanisxıns herab, während wir, find die Minimal-Säge für die gr an mehrklaſſigen [Schwierigkeiten und Schleppereien verbunden, daß die nach 
treg alledem und alledem, wieder den gebührenden Platz in bandſchulen, für alleinſtehende Lehrer und für zweite und fol- | Monaten angenommenen Hefte gewiß nicht mehr zur Vorle⸗ 
der enropäiſchen GSalturbewegung einnehmen. Aus dieſem Un⸗ > Lehrer gefondert feſtzuſtellen; auch iſt innerhalb diefer J fung werden kommen können. In vorigem Jahr iſt die Er⸗ 
kerſchied ergiebt ſich auch ein anderes Verhalten zu faft allen ategorien noch eine weitere Abſtufung der Minimalſätze ] laubniß obne alle Schwierigkeiten illigt worden; freili 
ſchwebenden politiſchen Fratzen. Da uns nun alſo in dieſer J nach den verſchiedenen Gegenden der Provinz, oder nach ans | war damals die Rufffic acht! ſehr gu 
nehmen Beziehung Menzel nicht mehr fo außerordentlich fern J deren thatſächlichen Verſchiedeutzeiten zuläſſig. § 35. Juner⸗ J Bergangene A 
N 15 dee geschichtlichen Darfielungen | Halb vieſer Grenzen befimnen die Re e dee ee N 


len laffen. Es liegt uns allerd iſſe derſelben, 
daran, ob das alle Arclat einſt deutſe Ä derhältniſſe des Schulorts, den Minim ag des tom- I große Gefahren biete Der Preis if b 
weſen, eb. einfmals in grauer Vorzeit Ubier oder Rugier, J mens der Lehrer $ 36. Die Herabſetzung des Einkommens bis 11 N. 80 Kop. 7er Czetwert je nach Lieferungsor 
Gothen oder Lonzobarden zander überzogen eder beſeſſen ba⸗ einer über den Minimalſatz hinaus dotirten Lehrerſtelle ift J Preiſe von 70 bis 80 % d Wiſpel Aich ent. 
ken, die uns heute fremd, vielleicht feindſelig gegenüberſtehen; | nur mit Genehmigung des Miniſters der Unterrichts⸗An⸗ Donaufürſtenthümer. Belgrad, 17. Der. [Das v © 
. ein Siebenzig⸗Millionen⸗Reich mit verſchwimmenden Grenz · gelegen heiten zuläſſig. Auch behält es da, wo gegenwärtig öffentlichte Fele! weit eine Geſammtausgabe 1 i 
marken und innerer Schwäche hat wenig Reis für den veuken⸗ bereits höhere geſetzliche Minimalſätze beſtehen, als die in ven 28,831,414 Plafter und eine Geſammteinnahme von 28.879, 000 
den Geſchichtsforſcher. Dagegen iſt es immer nach lehrreich, 8 33 vorgeſchriebenen, bei jenen fein Bewenden. $ 37. I Piaſter nach. Sie Regierung bat erklärt; den proſcelirten Cifen. 
durch was für pelliiſche Künſſe wirklich deuſſche Provinzen die Schulſtelle mit einem kirchlichen Amt verbunden, ſo wird bahnbau jedenfalls zu Stande bringen zu wolem . 
dem Geſammtsaterlande entriſſen wurden, — der Verrath der [der Werth der mit dem letzteren verbundenen fixirten Ein⸗ Danzig, den 20. December. 
8 Kleinfürſten, die Treuloſiskeit der Bundes zenoſſen, das krauſe nahmen und der Reinertrag der dazu gehörigen Dotations⸗ „ Hr. E. Bahl erſucht uns mitzutheifen, daß er in der lepten 
Spiel der europäſſchen Gleichgewich!s⸗ Diplomatie, die innere Grundſtücke auf das zu gewährende Minimal⸗Einkommen | Bürgerverſammlung eine Petition an den Magiſtrat gewünſcht, 
Verwirrung, Zerrüttung und Zerſplitterung, — das Alles er- angerechnet. § 40. Nach dem Tode des Lehrers verbleiben dahin gehend, daß derſelbe der Stadt das Radaunenwaſſer erhalten 
innert ſo deutlich an noch nicht ganz überwundene Buftände, Witlwe und Kinder noch 2 Monale nach Ablauf des Sterbe⸗ reſp. verſchaffen möchte, nicht daß ber Magiftrat die Sache noch⸗ 
daß Jedermann das vorliegende Buch als ein zeitgemäßes er⸗ monats im Genuß der Wohnung und Einkünfte der Stelle. mals in Erwägung nehmen ſolle. (Der Antrag wurde, wie ſchon 
5 II. Das Peuſionsgeſetz der Lehrer und Lehrerinnen mitgetbeilt, mit gchr großer Mejerität  stmenabei wird 


| Hören muß. > 
E — [Die Geſetzentwürfe über die Volksſchul beſtimmt in den 88 1—7 die Modalitäten der Penfientrung. j Elbing. 19. Occ. In der Schichau 
: 1. Das 25 über „die, Eisrichtung und Umerhaltang ede 8 8. Vom 1. Jan. 1869 hat ſeder Inhaber Er 1125 Ban We e dee bebte 9 r a Pe ef Br 
\ öffentlichen Volksſchulen“ ſtatulrt in § 1 den Schulzwang für ſionsverbande angehörigen Schulſtelle 2 & jährlich zur | ruſſie, gebaut werden foll, begonnen. Daſſelbe ſoll bereit zutünfti 
alle Kinder vom 6.— 14. Lebensjahre, wenn nicht der Nach⸗ Per ſtous kaſſe zu zahlen. 8 9. Von demſelben Tage ab iſt gen Sommer in Fahrt geſetzt werden. jr 
wels en wird, daß anderweit für den Unterricht geforgt aus geber Schulkaſſe ein Beitrag, deſſen Höhe die Regierung Königsberg, 18. Dec. [Miniſter und Regierung. 
it. J 2 lautet: „Der Lehrplan der Elementarſchule umfaßt: läbrlich nach dem Bedarf feſtſest, an die Penſionekaſſe zu Keine Arbeiter.] In der geſtrigen Stadtverordneten-Ver⸗ 
1) Unterweilusg in der Religion, einſchließlich der bibliſchen zahlen. 8 10. Die Penſion belräzt nach 15 Dienftjahren ſammlung theilte der Berfigende mit, daß endlich in der be⸗ 
Geschichte; 2) Anleitung zum richtigen mündlichen und ſchrift⸗ 50 ., nach 30 Dienſtſahren 100 , nach 40 Dienſtahren | kannten Turnhaus- Angelegenheit eine Witwort des 
lichen Gebrauch der deutſchen Sprache; wo diefe nicht die [120 % jährlich. § 11. Ueberſteigt das Einkemmen der | Minifter des Innern auf die ihm eingereichte Beſchwerde 
1 Ae u ei Windes 55 Reh; die letzter bei ir Unter⸗ dun = 94 — a Benin 72 (oder bie) Pen. ir 8 eingegangen, +, Der Ben | 85 
richt dem Bedürfuiz entſprechend berückſichtigt; 3) Unterri onirte a e enſtonsſumme no des daß er mit der Maßregel d jeſigen Regierung ſich nicht 
10 7 Sinn, ee Aa 8). im u Been 915 I fand Erler, Re eben. + 8 4 m 1 78 aalläck babe 2 der Marne mitze⸗ 
5 uß an das Vo ulleſebuch; ebung des für das bür⸗ 2 a ollenwaaren⸗Fa - theilt habe. — Vor einigen Tagen kam ein Bauunternehmer 
gerliche Leben e arc Rechnens, Meſſene Feten feuer ae neigen bet entire aus der Lycker Gegend nach Königsberg, 5 en Arbeiter 
und Zeichnens; 5) Geſangunter cht. Außerdem find die Kna⸗ Waaren ein Gewichts⸗Manco nachgewiejen wird, deſſen Entſtehung zur dortigen Eiſenbayn zu engagiren. ie Arbeiter ſollten 
ben zu geordneten Leibesübungen anzuleiten und, wo das Bes ſich auf Unredlichkelt urückfübren läßt. Folgende Vekanntmachung 12—13 9% Tagelohn erhalten; zu ihrer Bequemlichkeit waren 
bürfniß dazu vorhanden iſt und die erforderlichen Einrichtun⸗ ſtebt in Folge deſſen heit beute in den Leirnlaungeräumen der ber dort Schlafhülten und Brlöftigungsanfalten eingerichtet. 
Be Aten 88 en ae zur Anfertizunz ] treffenden 3 ei — . — : „Diejenigen, welche bei einem = ge gr are 5 5 Fee viel⸗ 
weiblicher Handarbe en.“ un andeln von der mehr. | der Unterzeichneten ein anco haben, das nicht zur Zufriedenheit fachen Nachfragen, erhielt tier keine Arbeſter und reiſete 
klafſigen Elementar- und der Bürgerſchule, 88 6—11 von 125 deſſelben geordnet ift, werden von uns nicht mehr api Leg ohne ſelbige nach Lyck zurück. Bl. 
eonfeſſtonellen Berhälmiffew: die beſtehenden Volksſchulen von | DR 1. December 1867. Born u Joachim. Rey u. Borenftal, 8. Lauenburg i. Pomm., 17. Dee. Ie eme 
confeſſtonellem Charakter behalten denſelben; die oh W. En, L. Böhme uv. Liepmann ıc. ꝛc. Wie man der „B. B. Nach der am 3. d. M. abgehaltenen Vol tzählung befinden 
430 e fie einklaſſig ſind, nur einen Air 355 N ante, Fällen ans an A N rg ſich in Lauenburg 6530 Seelen. Die Vollszäblung im 8. 
= Fe en a Pe mende Der nit ent» — Babrifanten, zu 5 die Sechiege z Mutzen ae 3 gi ren e ſeltdem eine Vermehrung 
0 ; bei mehrkafſtgen könne 5 erſchiedenen J damit ihm in keiner Weſſe Unrecht geſchehen kann und müſſen ſich eelen ſtattgefunden hat. 
15 enntniſſes angeftellt werden, Neu eingerichtete Volksſchul dann die Parteien dem Urtheilsſpruch di ügen. crantwortlicher Nebacteur F. NIdert u Danzig, 
== 125 ee der a ted e eln ee ene eee te 14. Der (Bit Bie Prein Preuben] De r 
0 ſprechende lerzahl vorhanden, dürfen auch lüdiſche Volke. | Verein von Brennertibeſizer aus der Provinz Sachſen, den Herzog ⸗ Metesrelogiſch⸗ Depeſchen dom 19. Deebr. 
ſchulen errichtet werden. Keinem Kinde darf der Beſuch der | tbümern Braunſchweig und Anhalt trat geſtern hier zu einer Ge. § Piemel 8 mäßig b 
F en 5 wegen Verſchiedenheit des Glaubeus⸗ ae Roıhfland bir an der den 7 Lane 8318 —60 SD ee bea Sun 
Bekeuntuiſſes verſagt werden. Kinder, welche eir m andern vn r ich den Negierungd- ene | Danzig 331,4 +01 NW ſchwach dedeckt / b 
f N S hoff zur Sprache gebracht ; tli ies edeckt, Schnee 
| Religiomabetenntnifle al dem des Lehlers angehören, dürfen der 7 Verelad Aklärten f A va . 1 Bauch ae i 0 Mir > Regen, Nebel. 
B d — > > |6 Su 88038 207 Mi F 
zu \ eligiong- Unter ers I nereien an Kartoffeln zu gute kommen zu laſſen. tous 3303 —07 ; ö 
angehalten b W in einer Schule mehr als 15 Kin, Oeſterreich. Wien, 18. Der. Preußen und England ** NW . fat N 4 
der einer andern Confeſſion, als der des Lehrers, fo ſell ſind nach der. „Debatte“ angelegentlich bemübt, in Paris | 6 Berlin 8306 +27 SW ſchwach gang N 
Sorae dafür getragen werden, ihnen den entſprechen⸗ und Florenz eine directe Verſtändigung zwiſchen der italie· en 5 
. den Religionsunterricht zu verſchaffen. 88 12— 18 handeln J niſchen und franzöſiſchen Regierung betreffs der römiſchen 7 Köln 8304 +20 W ſchwach trübe, Regen, 
von den Schulpflicht. Die Stundenzahl der Volksſchule if 5 Ga herbeizuführen, namentlich wird die Vermittelung von Nachts Schnee. 
auf 26-30 Sl. wöchentlich feſigeſezl. Ein Lehrer darf in eiten Preußens mit Eifer betrieben, jedoch nicht en der 5 Berg 3324 410 0 aa > bewölkt: > 
der Regel nicht mehr ls 80 Kinder, ausnahmswelſe darf er [Grundlage der September⸗Conventlon. (T. B. f. N) Da 3350 +10 NW ſchwach etwas bedeckt. 
R 80120 in zwei Abtheilungen unterrichten. Kinder von 12 Belgien. Brüffel, 18. Dec. Die Nachricht, das e . 11 N 1. 3 — g 
Jahren, welche ihrem Alter entſprechende Kenntniſſe befigen, geſammte Miniflerium babe „feine: Demiſſien eingereicht, iſt 7 . — 28 ae > ſchwach bewölkt = 
' dürfen auf Antrag theilweiſe vom Unterricht dispenſirt wer- # unbegründet. Die Berbandlungen dauern, wiewehl mit ge- 7 Stockholm 986 8 u De mi bedeckt 5 


den. Als Zwangsmittel zum Schulbeſuch dienen: 10 Pr "ringen Ausſicht auf Erfolg, fort, um diejenigen Miniſter, 
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8 an o dentlicher 


Dinslich mit 5 


Belanntmachung. 
Mit Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
vom 14. December 1865, in Betreff des ſeit dem 
1. Januar 1866 eingetretenen veränderten Vior⸗ 
kehrs mit unſerer Kämmerei ⸗Kaſſe, bringen wir 
hierdurch in Erinnerung, daß folgende Steuern 
und Abgaben, nämlich: 
1) die Grund⸗ und Gebäudeſteuer, 
2) der Grund⸗ und 1 chlag, 
3) die Realabgaben von fiskal. Grundſtücken, 
4) die Wohnungsſteuer, 
5) das Geſindegeld, 
6) die Gewerbeſteuer, 
7) die Communalſteuer und i 
8) diejenigen Kämmerei⸗Intraden, welche früher 
ſchon durch Kaſſenboten abgeholt wurden, 
auch fernerhin durch Einſammler ie Caſſen⸗ 
Quittung von den Cenſiten abgeholt und bei 
etwa verweigerter Zahlung an die Einſammler 
im Wege der Execution werden eingezogen werden. 

Die durch die Einſammler auszuhändigen⸗ 
don Caſſen⸗Quittungen werden von dem Ren⸗ 
danten und einem Buchhalter vollzogen ſein. 

Den Cenſiten der sub. 7 ermähnten Com: 
munalſteuer, welchen dies wünſchenswerth fein 
0 bleibt freigeſtellt, ihre Steuerbeträge auch 
chon vor Präſentation der Quittung durch die 

Einſammler direct bei der Kämmerei-fafje gegen 
e des betreffenden Buchhalters einzu⸗ 
zahlen. b 

Alle ſonſtigen Einnahmen, welche bisher von 
der Kämmerei⸗Kaſſe direct erhoben worden ſind, 
werden, un den Territorial⸗Gefällen, auch fer: 
nerhin von derſelben 9 werden. 

Die diesfälligen Quittungen müſſen von dem 
Rendanten, einem Buchhalter und 
vollzogen fein. ; 

Zahlungen, welche auf bloße Quittung eines 

Einſammlers oder Exeeutors gelciſtet und nicht 
in 4 gelangt ſind, werden als nicht ge⸗ 
chehen betrachtet. (11200) 

Danzig, den 12. December 1867. 


Der Magiſtrat. 


Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Stadt- u. Kreis⸗Gericht zu 


Danzig, 

den 14. November 1867. 

Die auf den Schuhmachermeiſter Johann 
Preußer reſp. auf ihn und feine mit ihm in 
ütergemeinſchaft lekende Ehefrau Barbara 
eb. Tobinska berichteten Grundſtücke Altſtadt 
Ragelippel No. 13 und Altſtadt Vergeßne Gaſſe 
No. 18 des Hypothek enbuchs nach der Servis⸗ 
anlage Burggrafenſtraße No. 12 und Brand⸗ 
ſtelle No. 7, zuſammen abgeſchätzt auf 6667 K, 
zufolge der nebft Hypothelenſchein im Bureau V 
einzuſehenden Taxe, ſollen 


am 10. Juni 1868, 
Vormittags 11% Uhr, 
Gerichtsſtelle theilungs halber 
ſtirt wer 8 (9939) 
en Realprätendenten werden 
n dieſem Term 


em Kaſſirer 


1 Proc uma. 
Im Hypothekenbuche des Grundſtücks Tie⸗ 
Mb. Ah u. l 9. 10 Be Grund 


A 8 ertrages vom 16. Januar 
und der notariellen Ceſſion vom 26. März 
855 ein Kaufgelderreſt von 4900 Thlrn. vers 
Wrogent welcher nach der Nota⸗ 
riatsurkunde vom 8, Au uſt 1855 nur noch in 
Pod von 900 Thlrn. validirend auf den Müh⸗ 
enpächter Wilhelm Elsner zu Stangenberg üher⸗ 
gegangen iſt. Die Poſt iſt getilgt, das Dokument 
aber, beſtehend aus dem Kaufvertrage vom 16. 

anuar 1854, den Ingroſſationsnoten vom 

18. October 1854, den Hypothelenbuchsauszl 
14. April 1855, en Hypo he 87 uchsauszügen 
vom 17. October 1854, 14. April 1855 und 14. 
März 1856 der notariellen Ceſſion vom 26. März 
1855 und der Quittungsverhandlung vom 18. 
Januar 1856, verloren gegangen. Es werden 
daher alle diejenigen, welche an das oben bezeich⸗ 
nete Dokument Anſprüche als Eigenthümer, Ceſ⸗ 
ſionarien oder Pfandinhaber zu haben vermeinen, 

aufgefordert, ſich An dem am 5 . 

29, Februar 1868, 
11 Uhr Vormittags, 
im hieſigen Verhandlungszimmer anſtehenden 
Termin zu melden, widrigenfalls alle unbekannten 
Inhaber mit ihren Anſprüchen präcludirt und 
das Dokument für amortiſirt erklärt werden wird. 
Chriſtburg, den 4. November 1867. 


Königl Kreis⸗Gerichts⸗Com⸗ 
miſſion. 


Bekanntmachung. 

Wir machen hierdurch bekannt, daß unſere 
Kaſſe angewieſen iſt, die fälligen Zins⸗Coupons 
der Weſtpreußiſchen Pfandbriefe nicht nur, wie 
bisher, in dem Ze'traume vom 2. bis 15 Januar 
und I. bis 14. Juli, ſondern an jedem Tage 
des Jahres mit Ausnahme: 

der Sonn⸗ und Feiertage, 
des 16., 17. und 18. jeden Monats und 
der zu den außerordentlichen Kaſſen⸗Revi⸗ 


ſionen zu beſtimmenden Tage, 
in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr 
einzulöſen. 10542) 


Danzig, den 24. November 1867. 
Königl. Weſtpreuß. Provinzial: 
Landſchafts⸗Direction. 

Al brech t. 


Auction mit 22 Ballen 
Santos⸗Kaffee. 


Montag, den 23. December er., Nachmittags 

2% Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im 

Auftra e des Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ 

Collegii, auf dem Königl. Seepackhofe unver: 

ſteuert gegen er Bezahlung an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkaufen: 

22 Ballen Santos Kaffee vom See⸗ 

waſſer beſchädigt. 1297) 


Gerlach. 


araffin⸗ und Stearinſichte, in allen Packungen 
und verſchiedener Qualität, empfieblt big t 
C. L. Hellwig, Langenmarkt No. 32. 


Vorräthig in allen Danziger und auswärtigen Buchhandlungen. 


Zu 


8 n 


N. 


Christliche Novellen: “2 
a) von der Verfasserin von Stolz und Still: 


Krieg und Frieden (neu), as asg 


schichte ausgrosser 
Zeit, a 27 Sgr. 


Stolz und Still (neu). 2. Aus. « 1855-. 
Weltkind und Gotteskind, 27 ser. 
Marie, in Demuth muthig, . : sr. 
Elise, a 27 Sgr. 

5 b) von Andern: 


Wie Gott will! (neu) » 20 s«. 
Irdische und himmlische Liebe (neu), 


a 20 Sgr. 
Jede dieser Novellen kostet elegant 
in Leinwand geb. 10 Sgr. mehr. 
Jugend schrift? est 


Kleine Geschichten für die christliche Ju- 
Send. Aus dem Englischen. Preis 10 Sgr. 


Augustins 


Hüllensiefen, 


Aus dem Leben eines Früh vollendeten 
(neu) (des Pfarrers Beyschlag) 4 aua. 


a 2 Thlr., gebunden a 2 Thlr. 10 Sgr. 
Gedichte: 


— 5 Hinterlassene Gedichte von Franz Bey- | 
Haideröschen. schlag, 20 Sgr., mit Goldschn. geb. 1 Thlr. 


Der Geist, in En die obigen 


e 


erke geschrieben, ist der des e 


Weihnachten empfohlen aus dem Verlag von L. Rauh in Berlin. 
ERLERNTE, Na e 8 = 2 5 0 — 
Andachtsbücher: 


Müllensiefen, Tägl. Andachten, 3, aus. 

2 Bände, à Band 2 Thlr., eleg. gebunden à Band 2 Thlr. 15 Sgr. 
Dasselb wohlfeile Ausgabe in einem Band mit kleinerem 
E, Druck à 2 Thlr. 20 Sgr., eleg. gebunden a3 Thlr. 


einer Lehrerin, Betrachtungen, nicht | 
Abendgedanken etwa nur für Lehrer, in der Weise von | 


ekenntnissen, à 20 Sgr., eleg. gebunden à 1 Thlr. 


Predigten: 


Müllensiefen, Zeugnisse v. Christo. 48. 
lungen, 9, 8. u. 5. Aufl., a Sammlung 20 Sgr., geb. 27½ Sgr. 


Dasselbe, wohlfeile Ausgabe in einem Bande, 
ein Jahrgang Predigten. I®, Aufl. a 1 Thir. 20 Sgra geb. 2 Thlr. 


Müllensiefen, Wort des Lebens, 4 sana- 


lungen a 20 Sgr. 


ebunden 277 Sgr. 
ort des Lebens, 4 sammlung: 


Predigten aus bewegter eit (während 
d. Krieges 1866) Se 
Koegel,Lasseteuch versöhnen mit6ott, 


I. Sammlung 2. Auflage à 28 Sgr, geb. I Thlr. 8 Sgr. 
II. Sammlung 2. Auflage & | Thlr., geb. 1 Thlr. 10 Sgr. 


Beyschlag, Evangelische Predigten, 


2 Sammlungen, 2. Aufl. à 20 Sgr., gebunden 27; Sgr. 


Beyschlag, Akademische Predigten 


neu) gehalt, i. Universitäts-Gottesdienst zu Halle à ! 


à 20 Sgr., gebunden 27; Sgr. 


Sgr., | 


Richtungen sind sie nach beiden Seiten hin fremd. Wer in diesem Sinne christliche Lectüre zur Erbauung, 
Belehrung und Unterhaltung sucht, wird Passendes finden. Für die Gediegenheit sprechen die Namen der 


Verfasser und die mehrfachen Auflagen der älteren der obigen Werke. 


Zur gefälligen Beachtung. ö 


Blumenhalle, 


1. Damm 4. J. Daum 4. 
empfiehlt eine reiche Auswahl von geſchmackvollen 


Winter⸗Bouquets, Kränzen, Körbchen, Ampeln u. ſ. w., 
zum Preiſe von 23 % bis 2 3. (11296) 


Ferner: Blatt- und blühende Pflanzen zur Decoration von Blumentiſchen ꝛc. zu 
oliden Preiſen. 


Evangeliſ 


funzen. 
Appetit. Nachdem ich verſchiedene went ertolalod gehabt, wurde ich auf den 
Schleſiſchen Fenchel-Honig⸗Extract von L. 
W. Egers in Breslau 


erkſam gemacht. Schon bei der erſten halben Flaſche ſpürte ich namhafte Erleichterung, bei der 
kam lasch he das Uebel vollſtändig gehoben und verdanke ich nachſt Gott die Wieder: 
berſtellung meiner Geſundheit obigem Mittel, das ich hiermit beſtens emp ehlen möchte, 
Walddorf, 18. Januar 1807, Johannes Napp, Bäcker. 


Der Schleſiſche Feuchel Houlg⸗Extract von L. W. Egers in Breslan ift 
an einer Broſchüre über feine Wirkungen, welche die Käufer gratis erhalten, allein ächt zu 
aben bei: = 

Herm. Gronau und Albert Neumann in Danzig, H. L. Pottlitzer in Frepſtadt. 
M. K Schultz in Marienburg, J. W. Frost in Mewe, B. Wiebe in Deuiſch. Evlau. 


Die auf der Londoner Welt- Ausstellung 1862 


1 
4 prämiirten 3 
5 
Z,eichen-Vorlagen 
von Wilh. Hermes in Berlin 
gegen de 
äthig i i i Th. 2 . E. ıbberd. G. Q = 
ee de Saunicr'ſcht Buchhandlung. €. Siemſſen. 
60 


à lleſt 6 Sgr. und 10 Sgr. 


Nepal Arbeiten 
5 


Mit einem bedeutenden a od des aner⸗ 


MÄDAILLE DE LA soclüri nes 
SCIEHCHS INDUSTRINLERS DE PARıE 


Keine grauen Haare mehr! 
HELAROGENE 


von Diequemare iu Rouen 
Babrit in Rouen, r. 8t-Nicolaa, 30 


kannt beiten natürl. Limmer Asphalts ver⸗ 
sehen, le ich mich zur Ausführung von i 
dauerhaften und eleganten Asppalt⸗Arbeiten, h 


Iſolirſchichten auf Grundmauern gegen 
aufſteigende Feuchtigkeit; 
Abdeckung auf Abpflaſterungen über Ge⸗ 

wölben zum Schutz gegen Durch⸗ 


ſabe für die Haut in färben. — N 

Dieſes Barbemittel iſt das Mefe ſickern; x 
eier biber da arweienem | Fußboden eg Fluren, as 
i | orridoxen, rennereien, Braue⸗ 
eee Depot bei Fr eee Bohn, | reien, Badezimmern, Pferde: und 
| Viehſtänden, Tanzplätzen, Kegel⸗ 

bahnen ꝛc.; 
Trottoire, Durchfahrten, Höfe, Balcone, 
flache D ; 


Hoflieferanten in Carlsruhe und 
Danzig, 
Langenmarkt No. 38. = 


Ibert Neumaun in 
(2548) 


RER 


ob | 
10 doi Verticale Arbeiten an Wänden, Piſſoirs, 
Für Weihnachten. Baſſins. (8678) 
Gegen portofreie Einſendunug von | Aug. Pasdach. 
B Thlr. 1000 Stück Wallnüſſe, Dang. Laſtadie No. 33. 


1 Thlr. 10 Pfd. 55 Kaſtanien, 
1 Thlr. 100 Stück friſche Aepfel, 

N * 5 100 Wat W en 

u beziehen bei Iran; Wagner in Di | 

a. Nacht (11070 


Di pp. raf. Nübol in 23 Cir. und Heineren 
Gebinden billigſt bei (1225) 
F. W. Schnabel, Fiſchmarkt 40. 


7 2 ET N 1 
Tatho ſſſche Geſang⸗ und Gebetbücher, Bibeln und Teſtamente in einfachen | 
che und eleganten und Prachteinbänden, empfiehlt (11292) 
Porten, 


(10906) . 


Knallſpritz ⸗Flacens und Kuall⸗ Flacons 
(Knall Bonbon» Format) mit den beliebteſten 
Odeurs gefüllt und ſcher haften Deviſen verſehen, 
ſowie mit Papier⸗Phantaſie⸗Gegenſtänden, als: 
Hauben, Scharpen, Soldaten, Mützen c., für 
Bälle und Privat Geſellſchaften böchſt ſcherzbaft 
und überraſchend empfiehlt zu Berliner Preiſen. 


bert Neumann, 
(11236) Langenmarkt 38, 
Handlung von Parfümerien, Seifen und Toi⸗ 
lette-Artike n en gros et en detail. 
eſte Kamin⸗ N 
offerirt 


E. A. Lindenberg, 


Jopengaſſe No. 66. 


Dürr⸗Obſt⸗ Verkauf 
Beſte Pfälzer Fran pro arm) 33 2 


rünellen, pro Pfund 8 Sgr. 
. ment —— . eg 
. gebo 
Pfund 5 Sgr. e 


ar 
. Mirabellen, pro d 6 3 
Zu fie den bei Franz ro Hunt Bird f 
> 


a. Haardl. 


1 8 1 11071 
Geld auf Wechsel mus 
virgiebt Pianowski, Poggenpfuhl No. 22. 


rn 3 
in in der Stadt Danzig belegenes Grundſtück 
C von 23 Morgen Bodenfläche, mit 3 Wohn⸗ 
5 


häuſern, Stallung, Schuppen, Remiſen u. großem 
Garten, das ſich zu jeder a re! eig: 
net, iſt wegen Krankheit des Beſitzers billig zu 
Nag 15 — 5 — 8 0 
eker Eduar annenſchmidt in Elbing. 

Ein Spielwerk Luce cat e 
i Stücke ſpielend), wel⸗ 
ches 68 ½ gekoſtet, iſt für den feſten Preis von 
30 zu verk. Zu erfr. Langgaſſe 66, im Laden. 
Eine praktiſche Landwirthin, mit guten Em⸗ 

pfehlung. u. eine hübſche Schänkerin, wie 
auch eine Gouvernante, welche außer den übri · 
en Kenntniſſen ſehr gut Clavier ſpielt, weiſt unter 
olid. Anſprüchen n. J. Hardegen, 2. Damm 4. 

ine Gouvernante ſucht Stelle. Näheres in 

ber Expedition dieſ. Itg. unter No. 11299, 


Eine gewandte Kellnerin 


mit guten Zeugniſſen zu erfragen in der Expedl⸗ 
tion dieſer Zeitung unter No. 11290. 
Ein Unverheiratheter . der 
in den größten Mühlen Deutſchlands fun⸗ 
girt hat, und gute Atteſte aufweiſen kann, auch 
jede im Müͤhlenbaufach vorkommende Reparatur⸗ 
arbeiten machen kann, ſucht jetzt gleich oder von 
Neujahr Stellung. eres bei Herrn Kroker, 
Tobiasgaſſe No. 12 in Danzig. 30) 
Ein. oder zwei junge Damen aus guter Fa⸗ 
Emilie können unter unmittelbarer Leitun 
einer ſehr erfahrenen gr die Land⸗ u 
Hauswirthichaft gegen Erlegung eines Honorars 
gründlich erlernen. Näheres unter M. 1 Eur 


restante Carthaus, 


Allgemeiner Conſum⸗Vertin. 


Freitag, den 20. er., Abends 8 Uhr: ſtatu⸗ 
tenmößige Conferenz im „Cafe Germania“, Breit⸗ 
gaſſe No. 12819. 
Der Vorſtand. 

Die Dentlerſſhe Leihbibliothek, 
3. Damm No. 13, 
ee 3 2 

€ e nem hrten u m 
ren Abonnement 5570 


Druck und Pu ER W. Kafemaun 
5. 
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